
Langenegg
WERBUNG

EINE KONZERTANTE MEDITATION
  Arnold Meusburger an der Orgel und das    
  Quartett Conflusio spannen einen Klangbogen   
  von Bach bis in die Moderne.

  05. Jänner 2012 um 20 Uhr 
  Pfarrkirche Langenegg.

  Die Karten gibt es im Vorverkauf bei der Raiba
 Langenegg um EUR 15,--(auch als Weihnachtsgutschein).
 Der Erlös kommt Menschen mit Behinderung zugute. 

   Kultur in Langenegg

URLAUB 
Dr. Maria Hutter
vom 21.12. - 31.12.2011
Nächste Sprechstunde:
Montag, 02.01.2012, 08:30 Uhr

Bitte rechtzeitig Medikamente besorgen! 

Freude kann man nur 

haben, indem man 

auch Freude macht. 

     Karl Bartti  

Ein friedliches Weihnachts-

fest und ein neues Jahr 

voller Freude wünschen 

die Mitarbeiter/innen vom 

Gemeindeamt! 

A
m

tli
ch

e 
M

itt
ei

lu
ng

 d
er

 G
em

ei
nd

e 
69

41
 L

an
ge

ne
gg

, f
ür

 d
en

 In
ha

lt 
ve

ra
nt

w
or

tli
ch

: B
ür

ge
rm

ei
st

er
 G

eo
rg

 M
oo

sb
ru

gg
er

 | 
zu

ge
st

el
lt 

du
rc

h 
Po

st
.a

t

D E Z E M B E R  2 0 11
Termine

Ausgabe des Friedenslichtes (Dorfladen) 

Samstag, 24. Dezember

Betreuter Mittagstisch im Hotel Krone

Donnerstag, 29. Dezember, 11:30 Uhr

Silvesterbuffet im Gasthof Hirschen

Samstag, 31. Dezember  

Altpapiersammlung

Montag, 02. Jänner

von 10:00 bis 19:00 Uhr

Rodel- und Skirennen

Samstag, 07. Jänner

Sonntag, 08. Jänner

Kegelabend

Montag, 09. Jänner 

Discofox Einsteigerkurs

Mittwoch, 11. Jänner, 19:30 Uhr

Singnachmittag im GH Hirschen

Donnerstag, 12. Jänner 

Erste Hilfe Kurs

Samstag, 14. Jänner

Seniorenkränzle im GH Hirschen

Sonntag, 15. Jänner , 14:00 Uhr

Krapfenbackkurs, Schulküche

Donnerstag, 16. Jänner, 19.30 Uhr

Betreuter Mittagstisch im Cafe Stopp

Donnerstag, 26. Jänner, 11:30 Uhr

11. Jänner & 08. Februar, 10.00 – 11.00 Uhr

Sprechtage der SV der Bauern

in Krumbach, Gemeindeamt, 1. Stock

Redaktionsschluss Langenegg Info

23. Jänner, 10:00 Uhr

WIR GRATULIEREN HERZLICH!
12. Dezember Egger Natalie  Bach 150      83 Jahre
22. Dezember Lackner Magdalena Stockegg 81      84 Jahre
05. Jänner Karg Eugen  Gfäll 4       87 Jahre
16. Jänner Nußbaumer Rosa Maria Hampmann 86      83 Jahre
17. Jänner Vögel Martina   Hälisbühl 6      72 Jahre
19. Jänner Erath Josef  Reichartsberg 83      89 Jahre 
19. Jänner Bertl Ludwig   Hälisbühl 2      86 Jahre
30. Jänner  Hörburger Adelheid Bach 150      85 Jahre 

TÄDSCHM´R 
Wo deine Gaben liegen, 
da liegen auch deine Aufgaben! 

Seite 4/5

JGF-HAUS 
Wie geht es weiter? 

Seite 2/3

FRIEDVOLLE 
WEIHNACHTSZEIT!

RÜCKBLICK 2011
Das Jahr 2011 in Fakten 
und Bildern. 

Seite 6/7



Johann Georg Fuchs Haus - Wie geht es weiter?
 
Nach dem Beschluss über den Neubau in der Gemeindevertretungssitzung vom 11.Oktober 2011 laufen jetzt die Vorbereitungen 
für die Planungsphase. Der erste Schritt ist die Auswahl des Bauträgers, der das Gebäude errichten und finanzieren wird.
Für diesen Vorgang holt sich die Gemeinde über die PSG Langenegg die Erfahrung des Projektentwicklers Dr. Gerald Mathis. 
Parallel dazu ist von der Gemeinde zu entscheiden, welche Räumlichkeiten der Gemeinde bzw. des Sozialsprengels 
Vorderwald in das neue Pflegeheim kommen.

In den kirchlichen Gremien läuft die Klärung, ob es vorstellbar ist, dass die Kapelle im neuen Pflegeheim auch die Funktion
der Schulkapelle übernehmen kann. Positive Effekte wären, dass damit die Kinder regelmäßig auch mit der Gebrechlichkeit des 
Alters in Kontakt kämen und andererseits auch junger Wind ins Pflegeheim käme. Und der frei werdende Raum in der Schule 
könnte für die notwendige Saalerweiterung und -sanierung genutzt werden.

Wenn über das Pflegeheimkonzept, die Auswahl des Bauträgers und das Finanzierungsmodell entschieden ist, werden gemein-
sam mit dem Bauträger die Grundlagen für einen Architektenwettbewerb erarbeitet.

Für die Begleitung des ganzen Entwicklungsprozesses bis zur Inbetriebnahme wurde von der Gemeindevertretung 
die Projektgruppe „JGF Haus NEU“ eingesetzt:

Budget 2012

Achtal 
Seit vielen Jahren dauern die Bemühungen an, die Trasse des ehemaligen 
Wälderbähnles zu erhalten. Nun, da sich der Zerfall der Bauwerke immer mehr zeigt, 
wurde mit der Errichtung eines Radweges im Zuge des Radrundweges 

„Naturpark Nagelfluhkette“ eine gute Möglichkeit gesehen, die Erhaltung der Trasse 
kostengünstig zu bewerkstelligen. 

Seit Oktober liegt nun ein positiver Baubescheid mit den entsprechenden Auflagen 
der Gutachter vor. Einigkeit besteht bei vielen darin, dass die Bauwerke aus den 
verschiedensten Gründen (Kultur, Holzbringung, Freizeit, Hangsicherung) erhalten 
werden sollen. Dass für eine öffentliche Nutzung der Trasse auch Steinschlagsicherungen 
notwendig sind, liegt auf der Hand. Vorgesehen sind diese an fünf Stellen. 

Derzeit wird aber noch geprüft, wie die Absturzsicherungen landschaftsschonender und kostengünstiger ausgeführt werden 
können. Danach sollen die Kosten der Sanierung erhoben und die Detailplanung durchgeführt werden. 

Für diesen Winter sind vorerst nur Vorarbeiten (Holzschlägerungen, kleinere bauliche Maßnahmen) vorgesehen.

Unsere neue Gemeindesekretärin
Liebe Langeneggerinnen, 
liebe Langenegger! 
Die meisten von Euch kennen mich bereits 
oder haben mich zumindest schon einmal 
gesehen. Mein Name ist Belinda Bech-
ter, ich bin 22 Jahre alt und wohne in der 
Parzelle Kuhn. Nach dem Abschluss der 
3-jährigen Fachschule Marienberg habe 
ich die Lehre als Reisebüroassistentin in 
Bregenz absolviert. Seither arbeite ich bei der Fima Mellau-Teppich 
als Mitarbeiterin im Büro. Ab Jänner werde ich als neue Gemein-
desekretärin in Langenegg tätig sein. Ich freue mich bereits auf die 
neuen Aufgaben und Herausforderungen, vor allem aber auf die 
Zusammenarbeit mit Euch. Bis dahin wünsche ich euch eine schöne 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wie arm wäre die Dorfge-
meinschaft ohne die wert-
vollen Beiträge in den 
Vereinen, der Pfarre, den 
Gemeindegremien oder 
in der Nachbarschaft!

Ich wünsche euch 
Langeneggerinnen 
und Langeneggern für 
das kommende Jahr, dass ihr das Gefühl der gegen-
seitigen Wertschätzung in eurem Umfeld erleben dürft, 
damit ihr mit großer Zuversicht in die 
Ungewissheit des neuen Jahres blicken könnt!

Bürgermeister Georg Moosbrugger

Geburten 2011 

Vötsch Jasmin Maria, Bach 56/1   22.02.2011
Domig Mona-Marie, Hampmann 186/1  06.03.2011
Muniz Emilly, Hampmann 124/2   23.04.2011
Halder Anna Valeria, Englen 72   15.05.2011
Bechter Manuel, Weg 49/1   22.06.2011
Raffl Fabian, Kirchdorf 9    02.07.2011
Rädler Anna, Kirchdorf 14/12   31.07.2011
Rädler Sarah, Kirchdorf 14/12   31.07.2011
Hämmerle Chiara, Ebne 150   09.08.2011
Qeriqi Robin, Berkmann 11/4   04.09.2011
Ritter Amelie, Unterstein 202/4   13.09.2011
Vögel Annalena, Kuhn 157/1   12.10.2011
Eugster Emanuel, Kirchdorf 8/2   10.11.2011

Verstorbene 2011 

Eberle Erwin Josef, Gfäll 18   11.02.2011
Nußbaumer Gebhard Franz, Kirchdorf 131  22.02.2011
Streit Theresia Apollonia, Bach 150   25.02.2011
Köb Arthur, Bach 150    21.04.2011
Bentele Friedbert Kaspar, Berkmann11/3  28.06.2011
Schwärzler Katharina, Berkmann 42/Haus1  07.07.2011
Waibel Johann Alois, Gfäll 105   07.07.2011
Fickert Katharina Maria, Berkmann 58/1  03.08.2011
Schwärzler Herta, Kirchdorf 101   10.08.2011
Kalkhofer Ewald Josef, Bach 150   21.10.2011
Neu Agathe, Bach 150    04.12.2011
Fuchs Josef Anton, Bach 150   05.12.2011

Aus dem Meldeamt (Stand 12.12.2011)

     2001          2011

Einwohner    1076           1116
Haushalte       -                397
Frauen       546             560
Männer        530             556
0 - 20 Jährige       326            270
20 - 40 Jährige       338            341
40 - 60 Jährige       250            309
60 - 80 Jährige       125            142
80 - 95 Jährige        37              48

Großzügige Spende für Sozialfonds
„Wir möchten, dass es den 
Menschen in Langenegg 
gut geht!“ - das war der 
Grundgedanke der Fami-
lie Lins von den „Christen 
im Alltag“. Selbstlos 
spendeten sie daher den 
gesamten Erlös vom 
Keksleverkauf auf dem 
Krömlemart sowie die 

Spenden vom Gospelkonzert dem Sozialfonds der Ge-
meinde Langenegg. 
Werner Lins überreichte dem Bürgermeister nach dem 
Konzert die stolze Summe von EUR 1.800,--, die Men-
schen in Langenegg zugute kommen soll.
Vergelt‘s Gott den Christen im Alltag und allen großzügi-
gen SpenderInnen! 

Pro Kopfverschuldung der Gemeinde Langenegg
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Wort zum Jahreswechsel 2011
Liebe LangeneggerInnen!

2011 neigt sich als Jahr mit erfreulichen Entwicklungen dem Ende zu. Ein intensiver Prozess um die Friedhofsgestaltung konnte in 
diesem Jahr zu Ende geführt und als neuer Ort der Erinnerung umgesetzt werden. Mit beträchtlichen Investitionen wird die Trink- und 
Löschwassersicherheit für Jahrzehnte sicher gestellt. Um eine wirtschaftliche Weiterentwicklung der Gemeinde zu ermöglichen, wur-
den Bau- und Tauschflächen erworben. Während für die ambulante Betreuung alter und kranker Menschen im Sozialsprengel ein 
zukunftsweisendes Konzept ausgearbeitet und zum Teil bereits umgesetzt worden ist, wurde mit dem Beschluss zum Neubau des 
JG-Fuchs-Hauses eine grundlegende Entscheidung gefasst. 

Höchst erfreulich entwickeln sich aber auch innere Stärken in unserer Dorfgemeinschaft: Immer wieder werden neue Aktivitäten ge-
setzt wie das jüngste Kind - das Projekt „Tädschm’r“. Alle Bürger sind hier eingeladen, ihre Begabungen in die Dorfgemeinschaft 
einzubringen oder – noch besser – die Talente der Mitbürger in Anspruch zu nehmen. Durch diese wertvolle Initiative wird für alle 
Beteiligten Nutzen gestiftet. Es liegt an uns allen, ob wir der Solidarität in unserem Dorf auf diese Weise ein Stück weiter helfen und 
den sozialen Zusammenhalt weiter stärken. Wenn uns dies gelingt, brauchen wir uns vor den Herausforderungen der Zukunft nicht zu 
fürchten.

Am Jahresübergang gilt daher mein besonderer Dank allen, die durch das unspektakuläre Einbringen ihrer Talente ins Dorfleben 
dieses selbstlos bereichern  – oftmals unbedankt. 

DAS JAHR 2011

Sitzungen 2011 

10 Gemeindevertretung
11 Gemeindevorstand
2 Vereinestammtische
11 WIGE (Team u. Projektgruppen)
3 Infrastrukturbeirat
5 Sozialbeirat
6 Jugendbeirat
4 Beirat für Vereine, Kultur&Kommunikation
6 e5-Team
9 Lebenswert-leben-Team
5 Familie-plus-Team
4 Talente-Team
5 Arbeitskreis Friedhof-Gedenkstätte 

Gebhard Bechter (Leitung), Rosi Wolf (Heimleiterin), Marlene Poppler, Daniela 
Matt, Mario Nußbaumer, Kurt Nußbaumer(Kirchdorf), Ludwig Nußbaumer, 
Markus Schmidler, Gerhard Vonach (Vorstand Benevit).

Die Projektgruppe wird ihre Arbeit Anfang Jänner aufnehmen.

- Parzelle Hub: von Frau Angelika Wlcek die 
Liegenschaft GP 324 mit einer landwirtschaft-
lich genutzten Fläche von knapp 4 ha zu 
Tauschzwecken 

- Parzelle Gfäll: von Nathalie Schwärzler und 
Antoine Raid die Grundparzelle 1501 (0,6 ha)
 
- Parzelle Gfäll: von Anni und Alfons Eugster 
die Grundparzelle 212/2 (0,15 ha)

Der Erwerb von weiteren Grundflächen zur 
Erweiterung des Bauhofes wurde von der 
Gemeindevertretung im Dezember 2011 be-
schlossen. 

Trotz dieser Vertragsgeschäfte besteht ein 
großer Bedarf an Wohnbauflächen. Um dieser 
Nachfrage gerecht zu werden, wird der Bedarf 
an Wohnungen erhoben und bei entsprechen-
der Rückmeldung im Jänner mit den nächsten 
Schritten zum Bau weiterer Wohnungen 
begonnen. (siehe unten) 

Wer bereit ist, Grundflächen für Ein- oder 
Mehrfamilienhäuser zu verkaufen und damit 
jungen Familien eine Zukunft in unserer Ge-
meinde zu ermöglichen, melde sich bitte beim 
Bürgermeister! 

Baugrundstücke 
Für eine positive Entwicklung der Gemein-
de ist die Sicherung von Baulandreserven 
von entscheidender Bedeutung. Aus diesem 
Grund hat sich die Gemeinde seit längerem 
intensiv dieses Themas angenommen. 

Anfang 2011 wurde die Projekt- und Struktur-
entwicklungsgenossenschaft (PSG) 
Langenegg gegründet mit dem Ziel, die 
Sicherung und Weiterentwicklung von Bauflä-
chen mit professioneller Hilfe vorzunehmen. 
Im Laufe des Jahres konnten verschiedene  
Verhandlungen positiv abgeschlossen und 
folgende Liegenschaften erworben werden: 

Winterdienst 
Die Schneeräumung wurde auch 
für den heurigen Winter wieder an 
Hubert und Andreas Schwärzler 
vergeben. 
Der Auftrag zur Splittstreuung ist 
an Gerd Nußbaumer erteilt worden, 
der sich darum bemühen wird, die 
richtige Mischung zwischen zuviel 
und zuwenig Streufahrten zu finden.
Wir weisen darauf hin, dass jeder 
Autofahrer eigenverantwortlich da-
rauf zu achten hat, die Fahrweise 
und das Fahrwerk den winterlichen 
Verhältnisen anzupassen. 

Wasserzähler 
Anfang des Jahres 2012 müssen die 
Wasserzähler wieder von unserem 
Gemeindearbeiter Gottfried abgelesen 
werden. Wir bitten alle, den Wasserzähler 
gut zugänglich zu halten.
In vielen Gebäuden gibt es für 
Regenwassernutzung, Privatwasser oder 
andere Wassergenossenschaften eigene 
Wasserzähler. Wir möchten darauf 
hinweisen, dass die Gemeinde nur auf ge-
eichte Zähler Bezugsgebühren einheben 
darf. Sollte ein Privatwasserzähler nicht ge-
eicht sein, dürfen die Kanalgebühren nicht 
nach diesem Zähler abgerechnet werden.

Wohnungskauf 
In der Parzelle Unterstein ist noch Platz für 
zwei weitere Kleinwohnanlagen mit vier 
Einheiten (2- und 3-Zimmer Wohnungen). 
Wenn seitens der Langenegger Bevölkerung 
Interesse am Erwerb einer solchen Wohnung 
besteht, wird sich die Gemeinde für die 
Errichtung dieser Wohnungen einsetzen. 
Wer Interesse hat, eine solche Wohnung zu 
kaufen, melde sich bitte bis Anfang Jänner 2012 
auf dem Gemeindeamt! 

Die Gemeindevertretung hat 
in ihrer Sitzung vom 6. Dezem-
ber 2011 den Haushaltsvoran-
schlag 2012 mit Einnahmen und 
Ausgaben in Höhe von EUR 
2.781.900,-- einstimmig be-
schlossen.

Die Pro-Kopfverschuldung be-
trägt Ende 2012 laut den Vor-
anschlagswerten EUR 1.526,59 
(siehe Grafik). Es ist somit keine 
Neuverschuldung vorgesehen.

Mehr dazu in der nächsten Lan-
genegg-Info!



Schule Langenegg 
Weihnachten im Schuhkarton

43 liebevoll gefüllte Schuhkartons durfte die Schule 
Langenegg im Rahmen einer kleinen Feier der Aktion 

„Weihnachten im Schuhkarton“ übergeben. Herzlichen 
Dank an euch alle für die großartige Unterstützung, 
besonders auch der Lehrerin Emma Matt für das Ver-
packen und dem Dorfladen Langenegg für die Bereit-
stellung des Geschenkpapiers. Mittlerweile sind die Ge-
schenke unterwegs nach Bulgarien, wo sie am Heiligen 
Abend vielen Familien große Freude bereiten werden.

Nikolausbesuch 

Der Nikolaus besuchte brave Kinder und Lehrpersonen.
Mit rotem Umhang, Rauschebart und Stock kam am 6. Dezember 
der heilige Nikolaus an die Schule und war mit dem Fleiß der 
Kinder und LehrerInnen sehr zufrieden. Deshalb gab es auch für 
alle einen „Klosama“ und die SchülerInnen bedankten sich mit 
einstudierten Liedern und Gedichten.

.
Ballschule Langenegg

Seit 7. Oktober 2011 besucht uns jeden Freitagvormittag der Pi-
onier in Sachen Ballschule Günther Kerber. Alle Kinder unserer 
Schule haben die Möglichkeit für eine Stunde die unterschied-
lichsten Spielformen kennen zu lernen. Schwerpunkt der Ballschu-
le ist unseren sportbegeisterten und talentierten Kindern das viel-
seitige Spielen mit dem Ball näher zu bringen. Es werden Motorik 
und Bewegungsabläufe auf spielerische Art gezielt gefördert. Fi-
nanziert wird das Ganze vom Fußballclub, dem Tennisclub, dem 
Volleyballclub und dem Sportclub. Nach den Semesterferien fin-
den noch einmal 10 Vormittage statt. Für diese Einheiten suchen 
wir noch Sponsoren und freuen uns auf eure Unterstützung!
          
          Schule Langenegg

Frauenlauf 2011 - Schitag
Der gewonnene Schitag am Diedamskopf für die größ-
te teilnehmende Gemeinde beim Frauenlauf 2011 wird 
am Samstag, den 04.02.2012, stattfinden. Wer da-
bei sein möchte, soll sich bis spätestens Freitag den 
03.02.2012 bei Helene (Tel. 2569) anmelden. 
Für den Sieg sind alle verantworlich, die Langenegg 
als Wohnsitz angegeben haben. Die Liste der Teilneh-
merinnen wird bei der Gemeinde ausgehängt. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen. 

Frauen aktiv 

Stellenausschreibung Raumpflege Schule
Mit 1. April 2012 treten die langjährigen Raumpflegerinnen 
unserer Schule, Maria Eugster und Edith Bentele, ihren wohlver-
dienten Ruhestand an. 

Daher suchen wir eine Nachfolge für die 
Raumpflege - nach Möglichkeit mit handwerklichem Geschick.
Die Stelle kann gegebenenfalls auch zwischen zwei Personen 
(ideal für ein Paar) aufgeteilt werden. 
Die Entlohnung erfolgt nach Gemeindeangestelltengesetz. 

Bewerbungen und Anfragen richten Sie bitte an das Gemeinde-
amt Langenegg, z.H. Bürgermeister Georg Moosbrugger, Tel.Nr.: 
05513/ 41 01 11 bzw. per Mail an buergermeister @langenegg.at 

Tädschm´r 
Die Langenegger Talentebörse für Jung und Alt ist inzwischen erfolgreich angelaufen und wir zählen 
bereits 30 Mitglieder, die 59 Inserate geschaltet haben. 

Besonders erfreulich ist, dass das Büro Burki in 6 Fällen Hinweise geben konnte, wer das Gesuchte anbietet. So wurde zum Bei-
spiel ein Babysitter gesucht und in der Nähe angeboten. Eine Haushaltshilfe ganz in der Nachbarschaft konnte ebenfalls vermittelt 
werden. Personen für Haussammlungen wurden gesucht – zwei Langeneggerinnen stellten sich zur Verfügung. Jemanden für den 
Baumschnitt zu finden ist nicht immer leicht – „Tädschm’r“ konnte den passenden Helfer finden. 
Die Menschen mit Behinderung aus der Lebenshilfe Werkstätte räumen Schnee am Vorplatz eines Pensionistenehepaares. 

Auf diese Art können neue Kontakte geknüpft werden. Vielleicht gibt es rüstige Pensionisten mit freien Kapazitäten, die anderen 
Langeneggern gerne behilflich sind, z.B Fahrdienste übernehmen. Gesucht werden noch Ehrenamtliche, die neugezogenen 
Familien unser Dorf zeigen. Die Bezahlung wird von den Beteiligten selbst geregelt. 

Auf dem Gemeindeamt sind die gelben „Tädschm’r“-Zettel erhältlich, die ans Büro Burki weitergeleitet werden. Ein einfaches Mail 
an das bueroburki@hotmail.com geht auch. Elke und Maria vom Büro Burki geben dann Bescheid, wenn ein passendes Angebot 
gefunden wurde. Parallel dazu soll es im Dorfladen eine Pinwand geben, auf der ebenfalls Suchmeldungen und Angebote sichtbar 
gemacht werden. 

VLOTTE – Elektroauto
Auch Langenegg beteiligt sich auf 
Vorschlag des e5-Teams am Elek-
tromobilitätsprojekt Vlotte. Da der 
Fifty oft mehrfach gebucht wird, 
wurde ein Elektroauto der Marke 
Peugot im Rahmen des landeswei-
ten Projektes geleast. Die öffentli-
che Elektrotankstelle befindet sich 
neben dem Dorfladen. Das Vlotte 

- Auto kann von Interessierten ger-
ne getestet werden. 
Das Leihauto Fifty kann wie ge-
wohnt in Anspruch genommen 
werden. 

Langenegger Busfahrplan 
Der von Christian 
neu überarbeitete 
kleine 
Langenegger 
Busfahrplan mit 
Gültigkeit ab 
10.12.2011 liegt 
wieder beim Gemeindeamt zum 
Abholen bereit.

Funkenholz 

Ob Balken, Paletten oder Bretter…
Wir freuen uns über jede Unterstützung 
für unseren Dorffunken.
Funkaholz-Spenden bitte bei Mario 
Schmidler, 0664 5075360, melden.
Wohin mit dem Christbaum nach den 
Feiertagen?
Einfach zum Müllsammelplatz bringen 
und die Funkazunft holt die Christbäu-
me nach „Drei König“ ab.

Funkazunft Langenegg

Urlaub der Gastronomie
Das Hotel Krone  ist vom 
19.12. - 24.12.2011 geschlossen. 
Die Kronenbar ist täglich, außer sonntags 
geöffnet. 
 

Das Café Stopp macht Weihnachtsferien 
ab Mittwoch 21.12.2011 bis einschließlich 
27. 12. 2011.

Das soziale Miteinander in Langenegg liegt der Initi-
ative „Tädschm’r“ am Herzen. Dazu gehören Chris-
tian Nußbaumer, Gernot Jochum-Müller, Herlinde 
Schmidler, Anja Ritter, Elke Malloier und Maria Nuß-
baumer. 
Unterstützt wird das Projekt von der Gemeinde Lan-
genegg und dem Talente Tauschkreis Vorarlberg. 

Vergelt´s Gott!
Das Schicksal selbst ist wie
ein wunderbares, weites Gewebe,
darin jeder Faden von einer
zarten hilfsbereiten Hand geführt
und neben einen anderen gelegt
und von hundert anderen gehalten 
und getragen wird. 

Mit diesem Gedicht möchte ich der ganzen Bevölkerung „Vergelt´s Gott“ sagen.
Durch eure zarte hilfsbereite Hand habe ich das Glück, dass ich für lange Zeit einmal 
pro Woche mit einem Therapeut und einer Pferdeführerin auf dem Rücken meines 
schweigenden Freundes reiten darf. Es heilt zwar meine Epilepsie nicht, dafür hellt 
es mein Gemüt umsomehr auf. Danke, dass du ein Faden von meinem Gewebe 
durch deine Spende geworden bist.
      Elias Poppler mit Familie  


